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Erstellung eines Abwasserkatasters


Was ist eigentlich genau ein Abwasserkataster? Braucht man das überhaupt?


Solange der Kläranlagenbetrieb reibungslos funktioniert und Klärschlamm landwirtschaftlich verwertet werden kann, gerät die Überwachung der industriellen und gewerblichen Einleiter leicht zur Nebensache. Das Abwasserkataster hat zum Ziel, Probleme im Kläranlagenbetrieb zu vermeiden durch Informationssammlung und Überwachung der relevanten Einleiter. Das Kataster versetzt Sie in die Lage, betriebliche Störungen schnell zu erkennen und dem verursachenden Betrieb zuzuordnen. Diese vorsorgende Betriebsweise ist auch betriebswirtschaftlich sinnvoll, wenn die Kosten für das Abwasserkataster den evt. erforderlichen Aufwendungen für eine Entsorgung von Klärschlamm als Sonderabfall gegenübergestellt werden. 


Überwachung setzt jedoch Wissen voraus, und zwar Wissen um die Vorgänge im Betrieb, die Verwendung von abwasserrelevanten Chemikalien und die individuelle Einleitersituation. 


Mit dieser Veranstaltung bieten wir den Kommunen, Abwasserverbänden etc. die Möglichkeit, sich mit der Aufgabe Abwasserkataster auseinander zu setzen, den Aufwand abzuschätzen und einen konkreten Leitfaden für die Vorgehensweise zu bekommen. Das Seminar vermittelt eine praxisbezogene Herangehensweise und stellt auch Entscheidungskriterien für den EDV-Einsatz vor.





Dienstag, 4. Mai 2010�9.00 bis ca. 17.00 Uhr





Begrüßung und Einführung


Marion Lamberti,�Verein für Umweltschutz (VfU) e.V.





Vorstellung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer


Wir bitten Sie, sich auf eine kurze Vorstellung Ihrer Kommune, Ihres Verbands bzw. Ihres Landkreises bezüglich des Umgangs mit Indirekteinleitungen vorzubereiten.





Erstellung des Abwasserkatasters:


Einleiterliste, Auswahl relevanter Betriebe, Fragebogenaktionen, 


Öffentlichkeitsarbeit etc. 


– konkrete Vorgehensweise,   Schwierigkeiten und Tipps


 Dipl.-Ing. Veit Flöser, 


 Ingenieurbüro Flöser, Hannover





Das Abwasserkataster als Arbeitshilfe: Nutzung der Überwachungsdaten, Einbindung des Katasters in ein Entwässerungsinformationssystem, Sielhautüberwachungsstrategien


Dipl.-Ing. Karsten Selleng,


Dipl.-Ing. Birgit Fiebig,


SE|BS Stadtentwässerung 


Braunschweig GmbH 























EDV-Einsatz:





EDV-Einsatz: Varianten und      Entscheidungskriterien 


Dipl.-Ing. Veit Flöser,


Ingenieurbüro Flöser, Hannover





Beispiel eines EDV-Programms zur Erstellung eines Abwasserkatasters


Dipl.-Geogr. Thomas Baschetti,


Thomas Baschetti Systemanalyse GIS, Osnabrück





Inhaltliche und technische Verknüpfung eines Katasters mit einem (evt. vorhandenen) GIS 


Dipl.-Geogr. Thomas Baschetti,


Thomas Baschetti Systemanalyse GIS, Osnabrück














      gegen 17.00 Uhr Veranstaltungsende


     Änderungen vorbehalten








     Anmeldeschluss: 26. April 2010
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VERANSTALTER


Verein für Umweltschutz (VfU) e.V.�Friedhofstr. 14 E�59439 Holzwickede�Tel. 02301 / 94 78 62�Fax 02301 / 94 78 63


www.vfu-abwasser.de�e-mail: info@vfu-abwasser.de


VERANSTALTUNGSORT


Tagungszentrum: 


“Hanns-Lilje-Haus”


Knochenhauerstr. 33


30159 Hannover


Tel. 0511/1241698





Die Tagungsstätte liegt direkt neben der Marktkirche in der Altstadt und ist zu Fuß oder mit der Stadtbahn vom Hauptbahnhof gut zu erreichen. Hinweise zur Anreise erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.











KOSTEN


Teilnahmegebühr 190,- € pro Person �incl. Tagungsunterlagen, Mittagessen und Getränken.


ANMELDUNG


Eine verbindliche Anmeldung erfolgt schriftlich, gerne auch über unsere Homepage oder per Fax oder Mail, an den Verein für Umweltschutz. Eine Anmeldebe-stätigung und Rechnung erhalten Sie ca. 10 Tage vor der Veranstaltung. Anschließend überweisen Sie die Teilnahmegebühr von 190,- Euro auf  das Konto des 


Verein für Umweltschutz e.V.,


Kontonummer 23 00 48 306, bei der


Postbank Hannover (BLZ 250 100 30).





Wichtig: Bitte geben Sie bei der Überweisung unbedingt die Nummer der Veranstaltung (S 170) und den Namen des/der Teilnehmenden an!


Rücktrittsregelung:� 	"das Kleingedruckte"


Ein evtl. Rücktritt hat schriftlich zu erfolgen. Bei Rücktritt später als 14 Tage vor der Veranstaltung stellen wir 50% der Teilnahmegebühr in Rechnung. Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Absagen, die später als 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn bei uns eingehen, die gesamte Seminargebühr berechnet werden muss - selbstverständlich ist eine Vertretung durch eine andere Person kostenfrei möglich.

















Erstellung und     Nutzung eines


Abwasserkatasters








Weitere Informationen und Anmeldung beim� EMBED Word.Picture.8  ���


Friedhofstr. 14 e, 59439 Holzwickede�Tel. 02301 / 94 78 62�Fax 02301 / 94 78 63�e-mail: info@vfu-abwasser.de
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4. Mai 2010 in Hannover





S 170
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